





























































































































































































































































































	Bericht vnd lehre Göttliches Worts/|| Was von den Cere=||monien vnd eusserlichen Kirchen=||breuchen/ so wol beym heiligen Abendmal vnsers || HCrrn Christi/ als auch andern mehr Exercitijs vnd || handlungen des ordenlichen Gottesdiensts nach || außweisung heiliger schrifft/ zu statuiren || vnd zu halten sey.|| ... ||
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Bericht und Lehre Göttlichen Worts/ Was von den Ceremonien unnd eusserlichen Kirchenbreuchen/ so wol beym H. Abendtmahl unsers Herrn Christi/ als auch andern mehr Exerciis und handlungen des ordentlichen Gottesdiensts/ nach ausstheilung H. Schrifft/ zu statuiren und zu halten sey.
	[I.]
	Das erste Capitel. Was man Ceremonien nennet/ und wie mancherley dieselbige seyen.
	Das ander Capitel. Wozu die Ceremonien Nütz unnd dienlich: Und worauff man in anrichtung unnd ubung derselben achtung zu geben.
	Das dritte Capitel. Wann/ oder in welchen fällen/ Und aus was Ursachen die Ceremonien/ vermöge Göttliches Worts/ nach gelegenheit der zeit/ leufften und eines jeden orts Kirchen oder Zuhörer/ zu endern/ abzuschaffen/ zu verlassen: Unnd was dißfals der Obrigkeit/ Kirchendienern und zuhörern/ ampts halben zu thun gebüre.
	Das vierdte Capitel. Wie allerhand Eynreden unnd Gegenwürffe zu Beantworten.

	Ander Theil des Berichts von den Ceremonien: Was in den Ceremonien nach erheischender notturfft und gelegenheit der Kirchen/ uber das jenige/ so hiebevor allbereit mit dem Bapstumb abgeschaffet/ noch ferners vermöge der lehr und Reguln Göttliches worts/ geendert und gebessert worden.
	Von Ceremonien und Ordnunge so Gott selbst eingesetzt.
	I. Von Menschlichen Ceremonien: Erstlich bey der Tauffe.
	I. Das Creutzmachen ist aus nachfolgenden ursachen abgeschafft.
	II. Das fragen der Unmündigen Kinder bey der Tauffe/ von absagung des Teuffels/ und bekandtnis ihres glaubens.
	III. Vom Exorcismo oder ausbannung des Teuffels.
	IIII. Von der Weiber Jachtauffe.

	II. Von Menschlichen Ceremonien bey dem heiligen Abendmal unsers Herrn Jesu Christi.
	I. Von brennenden Liechtern und Kertzen.
	II. Von Messgewandt/ Alben und Chroröcken.
	III. Von Altaren. 
	IIII. Abwendung der Diener angesich vom Volck zum Brodt und Wein/ bey erzehlung der Worten des Abendmals und des Gebets.
	V. Thüchlein oder Fächlein/ so mann für die Communicanten helt.
	VI. Von ronden kleinen Papistischen Hostien und Oblaten.
	VII. Papistische Corporal und Kelch abgeschaffet: An deren stadt andere Becher verordnet seind.
	VIII. Brodt und Kelch/ ohne zuthuung der händen/ allein mit dem munde zu empfahen.
	IX. Von widerholung der Wort der eynsatzung/ so offt mehr Brot zugelegt/ oder mehr Wein eyngeschenckt wird.
	X. Von kniebeugen  und händefalten bey empfahung des Heiligen Abendtmahls.
	XI. Privat Nachtmahl bey den francken oder sterbenden/ auff dem siech oder todtbreite.

	III. Von den Götzen und Bildern in der Kirchen.



	Rückdeckel


